
Suchergebnisse: Orden der Brüder der seligen Jungfrau Maria vom Berge Karmel

1206 – Die Karmeliter erhalten ihre erste Lebensordnung 

Akkon - Berg Karmel * Die Einsiedler auf dem Berg Karmel bitten Albert von Vercelli, den

lateinischen Patriarchen von Jerusalem, um eine verbindliche Lebensordnung. Zwischen 1206

und 1214 verfasst er für sie eine formula vitae, aus der später die Karmeliterregel hervorgeht.  

Die Brüder sollen in getrennten Zellen leben, regelmäßig beten und arbeiten sowie auf

persönlichen Besitz verzichten. Fleisch dürfen sie nur im Krankheitsfall essen. Vom Abendgebet

bis zum folgenden Morgen gilt ein strenges Schweigegebot. Ein gewählter Prior leitet die

Gemeinschaft, während eine gemeinsame Kapelle ihr geistliches Zentrum bildet.   Die Regel gibt

den zuvor lose verbundenen Einsiedlern eine feste Ordnung und schafft die Grundlage für den

späteren „Orden der Brüder der seligen Jungfrau Maria vom Berge Karmel“. Papst Honorius III.

bestätigt die Lebensform im Jahr 1226.
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